
Platane wird nach Kritik in Form gebracht

VON DETLEF ANDERS

ASCHERSLEBEN/MZ. Eine Mitte
der 1990er Jahre gepflanzte Plata-
ne auf einem Privatgrundstück
Hinter der Salpeterhütte in
Aschersleben hatte einer auf der
anderen Straßenseite lebenden
Nachbarin große Sorge bereitet.
Sie fühlte sich nicht nur unter den
Laubmassen im Herbst sondern
auch von einer Verschattung ihres
Wohnzimmers sowie feinen Här-

MZ-Leserin ist vorerst
zufrieden, sieht aber
bald wieder Probleme
durch Wachstum.

chen, die eine Zeit lang in der Luft
fliegen und die Atemwege reizen,
belästigt. Äste ragten bereits fast
an ihr Haus heran (die MZ berich-
tete). Nun hat der Verwalter des
Grundstücks, wie bereits auf MZ-
Anfrage angekündigt, reagiert.

Die Platane wurde vor ein paar
Tagen gestutzt. Susanne Lesk ist
sehr froh darüber und dankt auch
der MZ. Aber sie kritisiert die Aus-
führung der Arbeiten.

Die Baumschnitt-Firma habe
zwar die Äste in einem bereitste-
henden Container geworfen, das
Laub jedoch nicht. Ein Mitarbeiter
hätte nach ihrer Kritik lediglich die
Blätter mit einem großen Laubblä-
ser von ihrer Straßenseite auf die
Seite der Platane gepustet. Doch
bereits in der nächsten Nacht sorg-

te der Sturm für eine erneute Ver-
teilung. Dann hätten Kinder die
Blätter genussvoll durch die Luft
geworfen, so dass es erneut vor
ihrer Tür landete. Das Laub liege
nach wie vor breitflächig rum, Näs-
se und Kälte ließen es kleben, so
dass es schmierig ist, so die Lese-
rin. Sie hofft, dass niemand rutscht.

„Ich bin jedoch erst einmal er-
leichtert, dass die fast bis an mein
Haus reichenden Astverzweigun-
gen etwas mehr Abstand halten“,
so Susanne Lesk. Fast zehn Jahre
hatte sie auf Rückschnitt gedrängt.
„Da dies ein sehr schnell wachsen-
der Baum ist, dürfte das Problem
in Kürze wieder zu neuen Proble-
men (2026) führen“, fürchtet sie.
Die Arbeiter hatten den Baum auf
50 Jahre geschätzt. Er sei erst 30.

Dienstbereit

NOTRUFE
Polizei: Tel.: 110
Feuerwehr: Tel.: 112
Rettungsleitstelle:
Tel.: 03925/29 90 40

ALLGEMEINÄRZTE
Vertragsärztlicher Bereit-
schaftsdienst: für akute Erkran-
kungen außerhalb der Sprech-
zeiten der niedergelassenen
Ärzte:
Telefon: 116117

Notfallpraxis Heliosklinik,
Hettstedt, R.-Koch-Straße 8:
Mi u. Fr: 17-21 Uhr; Sa, So, Feier-
tag: 10-12 und 17-21 Uhr; Pa-
tientenbesuchsdienst: (Mo, Di,
Do: 19-7 Uhr, Mi, Fr: 13-7 Uhr,
Sa, So: 7-7 Uhr) Tel. 03475/63 38
98

KINDERARZT
Klinikum Aschersleben
Eislebener Straße 7a:
Sa 8-20 Uhr

APOTHEKEN
Allgemeine Rufnummer: Not-
dienste bundesweit hier abzuru-
fen:
Tel.: 0800/0 02 28 33 (kosten-
frei); Online: www.aponet.de:

Notdienst 8-8 Uhr:
24. November:
Central-Apotheke Aschers-
leben
Hoymer Chaussee 108
Tel.: 03473/809726

25. November:
Neue Adler-Apotheke Staßfurt
Steinstraße 7
Tel. 03925/323087

26. November:
Ascania-Apotheke Aschers-
leben
Seegraben 5
Tel.: 03473/809388

27. November::
Bode-Apotheke Staßfurt
Förderstedter Straße 32
Tel.: 03925/378690

28. November:
Neue Mothes Apotheke
Gatersleben
Pothofstraße 11
Tel.: 039482/796190
Schwan-Apotheke Hecklingen
Hermann-Danz-Straße 75-76
Tel.: 03925/284258

29. November:
Neue Adler-Apotheke Staßfurt
Steinstraße 7
Tel. 03925/323087

30. November:
Rats-Apotheke Aschersleben
Tie 21
Tel.: 03473/809077

AUGENÄRZTE
Augenärztlicher Bereitschafts-

dienst: 24 Stunden täglich er-
reichbar unter Telefon: 116117.

ZAHNÄRZTE
Aschersleben
29./30. November (10-12 Uhr)
Zahnarztpraxis
Dipl. Som./ Dipl. Stom.
I. und M. Martin
Klosterstr. 07
Hedersleben
Tel.: 039481/81367

www.notdienst-zahnaerzte-
landkreis-aschersleben.de

TIERÄRZTE
Sie finden die aktuellen tierärzt-
lichen Notdienste immer unter:
www.tieraerztliche-notdiens-
te.de
Wochenende ganztägig:
über die Einsatzleitstelle, Land-
kreis Harz, Tel: 03941/69999

ENTSTÖRDIENST
Stadtwerke Aschersleben
Tel. 03473/92 35 35

ABSCHLEPPDIENST
Autohof Lorenz
Tel. 03473/81 50 31 od.
0171/8 50 83 35
Karosserie Schalk
Tel. 0160/93 77 11 77 od.
0171/1 99 44 22

RAT UND HILFE
Frauenhaus Aschersleben
Tel. 0152/0 28 93 58 28
Frauennotruf/Frauen- und Kin-
derschutzhaus Staßfurt
außerhalb der Dienstzeit,
Tel. 03925/30 25 95
Weißer Ring
Hilfe für Kriminalitätsopfer,
Tel. 0345/2 90 25 20
Awo Kinder- und Jugendtele-
fon: 0800/1 11 03 33, Mo-Fr, 9-
11 Uhr,
Di, Do, 17-19 Uhr
Hilfetelefon „Gewalt gegen
Frauen“: Tel. 116 016, Paritäti-
scher Wohlfahrtsverband – Lan-
desverband Sachsen-Anhalt e.V.
Suchtberatung Aschersleben:
Eislebener Straße 7a
Tel. 03473/9 14 16 86
Mo/Do 10-13 Uhr, Mo 14-18 Uhr,
Do 14-16.30 Uhr offene Sprech-
zeit
(ohne Termin): Mo 10-11 Uhr
Kummertelefon:
Tel. 03473/69 90 84, 8-18 Uhr

SOZIALDIENSTE
Cornelius Werk
Diakonie-Sozialstation
Weinberg 9/10, Aschersleben
Tel. 03473/22 13 38
Häuslicher Kranken- und
Altenpflegedienst
II. Hüttl, Unterdorf 1
Alterode, Tel. 034742/3 82
Mobiler Pflegedienst
S. Stemmler
Tel. 03473/9 14 40 10

ANGABEN OHNE GEWÄHR

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
um Ihnen die Übersicht zu erleichtern, veröffentlicht Ihre Mitteldeutsche
Zeitung die verfügbaren Bereitschaftsdienste gesammelt einmal in der
Woche für die laufende Woche komplett. Zudem finden Sie an dieser
Stelle die entsprechenden zentralen Rufnummern, unter denen Sie die
aktuellen Bereitschaftsdienste auch noch einmal telefonisch erfragen
können. Bitte heben Sie sich diese wöchentliche Übersicht auf.
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Wenn die Lehrer tanzen

VON DETLEF ANDERS

FROSE/MZ. „Wir haben oben gute
Laune, hinten gute Laune.... gute
Laune überall“, tönt es wie am Bal-
lermann aus den Lautsprechern
im Schützenhaus Frose. Auf dem
Parkett tanzen Männer und Frau-
en in kurzen lilafarbenen Kostü-
men, mit Badelatschen und Ten-
nissocken an den Füßen. Immer
wieder huscht ihnen ein Lächeln
über das Gesicht und auch die
Neunt- und Zehntklässler im Saal
finden es lustig, die Lehrer ihrer
Schule mal ganz anders zu erle-
ben.

Einmal im Jahr fahren die Schü-
ler der 9. und 10. Klassen der Burg-
schule Aschersleben mit dem Bus
nach Frose zum Schulfasching.
Eine 10. Klasse hat schon seit eini-
gen Wochen gemeinsam einen
Tanz einstudiert, der heute gezeigt
wird. Die zünftig kostümierten
Lehrer haben mit ihrem Lehrer-
tanz nicht nur für die Schüler, son-
dern auch für die Gastgeber des
Froser Carnevals-Clubs Grün-
Weiß etwas vorbereitet.

Die Froser sind nicht nur mit
dem Elferrat vollzählig vor der
Bühne vertreten. Mit dem Ein-
marsch der Junior- und Funken-
garde verbreiten sie auch gleich
die richtige Stimmung. Matthias
Schmidt singt „Frose - geboren um
Karneval zu geben“ und FCC-Prä-
sident Hartmut Schneider begrüßt
wie gewohnt in der fünften Jahres-
zeit. Eine Augenweide ist vor allem
die junge Funkengarde der Froser
Karnevalisten, die für ihren Auftritt
großen Beifall bekommen. Lehre-
rin Corina Bautz hält eine selbstge-
schriebene Büttenrede. Der ange-
kündigte Lehrerchor wird zu
einem Soloauftritt des jungen Ma-

the- und Informatiklehrers Marcel
Pollmer. Dann sind wieder die
FCC-Karnevalisten dran. Die Ju-
niorgarde zeigt ihren aktuellen
Showtanz. Lilli Stegmeier, eine jun-
ge Pädagogin der Burgschule, hat
Mitglieder ihres Carnevalvereins
aus Beesenstedt zum nächsten
Tanz mitgebracht. Den Hit „Regen-
bogenfarben“ von Kerstin Ott singt
Karola Münzer. Dann folgt der ab-
solute Höhepunkt: der Showtanz
der Lehrer der Burgschule. Riesi-
ger Applaus ist ihnen wie die Zuga-
be-Rufe sicher.

Schließlich führen die Schüler
der zehnten Klasse ihren Tanz auf.

Wie Karneval in Frose gefeiert
wird, das ist bei der Polonaise der
Karnevalisten zu sehen. Auch die
Schüler reihen sich ein. Das FCC-
Lied beendet das Kurzprogramm
im Schützenhaus. Doch bevor der
Bus nach Aschersleben zurück
fährt, tanzen die Mädchen und
Jungen der Burgschule in ihren
Kostümen ausgelassen. Bei alten
Hits, wie von Wolfgang Petry, ist
Lebensfreude pur zu sehen. Die
140 Lehrer und Schüler haben
einen Abend lang mal gezeigt, wie
Teambuilding in ihrer Schule funk-
tioniert und wie sie das Schützen-
haus in ein „Meer aus bunten Kos-
tümen und guter Laune“ verwan-
deln können. So wie es sich FCC-
Präsident Hartmut Schneider ein-
gangs gewünscht hat.

Bereits zum 22. Mal sind die
Froser im Rahmen des Projektes
„Schule und Verein“ mit Landes-
geldern Gastgeber eines Schulkar-
neval, berichtet Schneider. Seit
2014 sind die Ascherslebener in
Frose. Judith Vopel, die stellvertre-
tende Schulleiterin, freut sich über

den gelungenen Abend und hat
selbst unter großem Gejohle und
„Helau“-Rufen einen Orden der
Karnevalisten erhalten. Dass ihr
Kollegium mitzieht, macht sie
stolz. Auch „wenn die sich ein biss-
chen zum Obst machen“ und die
Videos vermutlich bald im Netz zu
sehen sein werden. „Wir sind eben
eine Schule mit Herz und Ver-
stand“, weiß Judith Vopel. „Eigent-
lich war alles schön, auch die klei-
nen Tanzmäuse“, sagt sie.

Kim Lübke, Klassensprecherin
der 9a, tanzte selbst früher im Ho-
ymer Carneval-Club. Ihr gefiel die
Funkengarde der Froser am bes-
ten. Phillip Henneborn hat seine
Lehrer noch nie so verkleidet gese-
hen. „Das ist eigentlich ganz cool“,
meint er. Als Captain America ist
der Sport- und Geschichtslehrer
Tim Wethling gekommen, als
Weihnachtsmann Sport- und Geo-
grafielehrer Markus Rautmann.
Ein anderer mag es wie der Clown
aus „Es“ eher gruslig. Für einen
Spaß sind die Burgschul-Lehrer
wohl immer zu haben.

Der Froser Carnevals Club ist zum 22. Mal Gastgeber eines Schulkarnevals. Was die Burgschule
aus Aschersleben vorbereitet hat und wie es ankommt, wenn Captain America auftaucht.

Judith Vopel
Stellvertretende Schulleiterin

„Wir sind eben
eine Schule mit
Herz und
Verstand.“
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Die Platane Hinter der Salpeterhütte
nach dem Schnitt. FOTO: LESK

Apotheken sind für den Notfall in Bereitschaft. FOTO: DPA/ARCHIV

Viel Spaß hatte die Neunt- und Zehntklässler vor allem beim Showtanz ihrer Lehrer, hier drei von ihnen beim Ausmarsch. FOTO: DETLEF ANDERS

FCC-Präsident Hartmut Schneider und
Judith Vopel von der Schulleitung.

Die Zehntklässler der Burgschule Aschersleben zeigten im Schützenhaus beim ge-
mischten Programm des Projektes „Schule und Verein" ihren Tanz. FOTOS: ANDERS
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